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1.  Zur Situation in Nepal 
 

 

 

1.1  Nepal allgemein 
 

 

Leider wurde auch das Jahr 2021 von COVID-19 (Corona) beherrscht – nicht nur in 

Deutschland, sondern eben auch in Nepal.  

 
(Quelle: Nepali Times 13.01.2022) 
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Der erste COVID-19-Fall wurde in Nepal bereits am 23.01.2020 entdeckt, aber erst im 

Herbst und Winter 2020 kam es zur ersten massiven Corona-Welle. Sie endete Anfang des 

Jahres 2021. Im April 2021 begann die zweite Corona-Welle und lief erst gegen Ende des 

Jahres wieder aus. Waren während der ersten Welle noch die hoch im Himalaya gelegenen 

Gebiete – wie Upper Mustang – verschont geblieben, so wurden nun auch Bewohner selbst 

in den entferntesten Ecken des Himalaya infiziert.  

Im Laufe des Jahres erkrankten insgesamt 828.431 Personen in Nepal an Corona, und über 

9.700 verstarben an bzw. mit Corona. 

Es konnte sicher Schlimmeres dadurch verhindert werden, dass Nepal bereits am 

27.01.2021 mit seiner Impfkampagne begann, wobei zunächst die im Gesundheitswesen 

Beschäftigten geimpft wurden. Danach folgten die über 65jährigen. Ab November konnten 

dann auch Kinder über 12 mit besonderen Krankheitsrisiken geimpft werden.  

Möglich wurde dies, weil Nepal zum Teil selbst Impfstoff kaufen konnte, zum Teil aber auch 

durch verschiedene Hilfsprogramme und Spenden Impfstoff entweder gratis oder zu einem 

günstigeren Preis erhielt.  

So waren bis Ende des Jahres 70 % der Bevölkerung (über 18 Jahre alt) einmal und 52 % 

zweimal geimpft. 

(https://www.unicef.org/media/114916/file/Nepal-Humanitarian-SitRep-31-December-

2021.pdf 

https://www.who.int/nepal/news/detail/16-01-2022-40-of-nepal-s-total-population-now-fully-

vaccinated-against-covid-19) 

 

Übrigens teilte am 16.12.2021 das Auswärtige Amt in einer Pressemitteilung mit, dass 

Deutschland insgesamt gut 4,1 Mio. Dosen Impfstoff von Moderna und Johnson & Johnson 

als Spende über das Programm COVAX an Nepal abgibt und dazu noch die Beschaffung 

von Ultra-Tiefkühltruhen durch UNICEF unterstützt (https://kathmandu.diplo.de/np-

de/aktuelles/donation-vaccines-nepal/2502198).  

 

Wie schon im letzten Jahr gab es wieder massive Lockdowns und coronabedingte 

Einschränkungen, der Inlandsflugverkehr wurde wochenlang komplett eingestellt, Geschäfte 

wurden geschlossen. 

 

Das hatte auch weiterhin massive Folgen für den Tourismus. Im gesamten Jahr kamen nur 

rund 150.000 ausländische Touristen ins Land. 2019 waren es noch 1,3 Mio. ausländische 

Touristen gewesen, die per Flugzeug ins Land gekommen waren, nicht mitgerechnet die 

relativ wenigen Touristen, die über Land eingereist waren.  

Laut Nepal Rastra Bank beschäftigt der Tourismussektor normalerweise rund 20 % der 

nepalesischen Arbeitskräfte. Für die meisten von ihnen gab es aber auch in 2021 keine 

Arbeit - wie für viele andere Nepalis auch nicht (Deutsche Welle 28.04.2022).  

 

Übrigens ging der Dalai Lama mit gutem Beispiel voran und ließ sich öffentlichkeitswirksam 

am 06. März in Dharamsala/Indien impfen, verbunden mit seiner Aufforderung: „Seid tapfer 

und lasst euch impfen!“ 
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(Quelle: Screenshot Facebook Tibet Initiative 06.03.2021) 

 

 
 

1.2  Upper Mustang 
 

Im Verlauf der zweiten Corona-Welle 

gelangte das Coronavirus nun auch bis 

hinauf nach Lo-Manthang und das noch 

höher gelegene, nördlichere Tshosher 

(3.900 m). Am 20.05. berichtete „My 

República“, dass in dem ganzen Distrikt  

Mustang aktuell 135 Personen an dem 

Virus erkrankt und bereits 4 Personen 

daran verstorben seien. 

In Tshosher wurde die neu errichtete 

Krankenstation als „Corona-

Krankenstation“ eingerichtet, ebenso die 

Krankenstation in Tsarang. 

In Tshosher arbeitet Namzo, der unser 

Verein die Ausbildung zur 

Krankenschwester finanziert hat. Zu ihrer 

Unterstützung wurde Pema Dhoma, 

unsere „erste“ Krankenschwester, von 

ihrem health post in Lo-Manthang nach 

Tshosher abgeordnet.  

 

 

Namzo und Pema Dhoma 

 

 

Krankenstation in Tshosher 
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Namzo im Einsatz in Tshosher 

 

 

 

 
 
 

 

Geimpft mit dem Impfstoff Janssen von Johnson 

& Johnson von Pema Dhoma im Juli in Lo-

Manthang 

Von der in Nepal gestarteten Impfkampagne 

profitierten auch, trotz der schwierigeren 

Erreichbarkeit, die Lowa (Bewohner von Lo-

Manthang und drum herum) oben in Upper 

Mustang. Bereits im März erhielten die 

ersten über 65jährigen ihre erste Impfung 

gegen COVID-19.   

 

 

 

 

 

China hat seine Strategie fortgesetzt: Gratissendungen an die Bevölkerung der Gebiete, die 

an der Grenze zu Tibet liegen. Geschenke erhalten die Freundschaft… So erhielten auch die 

Lowa wieder einige Gaben.  
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Im Juli gab es Lebensmittel; solch eine 

Portion war für jeweils zwei Familien 

gedacht. 

Im September folgten dann Motor-Sensen. 
 

 

 

Vom 06. bis 10. Mai 2021 fand zum vierten 

Mal das Nepal International Film Festival 

(NIFF) in Kathmandu statt, wegen der 

Pandemie allerdings nur online. Gezeigt und 

ausgezeichnet wurde der Film „Ama 

Khando“ von Dhondup Tsering, der aus 

Upper Mustang stammt und in diesem Film 

praktisch seine eigene Geschichte erzählt. 

Produziert wurde der Film 2019 in Upper 

Mustang. 

„Ama Khando“ erhielt den Preis für den 

„Best National Feature Film“, und Dhondup 

Tsering selbst erhielt den Preis für den „Best 

Director“. 

  

(Quelle: Screenshot von Facebook Ama Khando) 
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Ein Interview mit Dhondup erschien am 

15.05.2021 in der Kathmandu Post (auf 

Englisch):  

https://kathmandupost.com/movie-

review/2021/05/15/we-have-many-stories-

from-upper-mustang-that-need-to-be-told 

 
 

 

Dhondup 2019 bei einem Treffen in Kagbeni 

(Foto: Iris Lehmann) 

 

 

 

(Quelle: Screenshot aus #Mustang Avalanche #Himalaya #Nepal von Gobinda Pokharel) 

Schon seit Jahren macht sich der Klimawandel auch in Mustang bemerkbar, z.B. mit 

teilweise höheren Temperaturen, mehr Regen und weniger Schnee. Im unteren Mustang 

wälzte sich am 14.11. eine gewaltige Schnee- und Gerölllawine vom Tukuche Peak (auch als 

Manapathi bekannt), nördlich vom Dhaulagiri gelegen, hinab in das Tal des Kali Gandaki bei 

dem Ort Kowang. Menschen wurden keine verletzt, da die nächsten Siedlungen zu weit 

entfernt waren, aber vermutlich wurde eine größere Herde Yaks mitgerissen. Lawinen gibt es 

in dem Gebiet immer wieder, aber bisher nicht in dieser Jahreszeit und in diesem Ausmaß. 

Als Grund werden die steigenden Temperaturen vermutet. 

https://explorersweb.com/massive-avalanche-strikes-mustang-area-in-nepal/ 

https://www.youtube.com/watch?v=ZkgxamDgbtY 

 

 

https://www.youtube.com/hashtag/mustang
https://www.youtube.com/hashtag/himalaya
https://www.youtube.com/hashtag/nepal
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2.  Das Jahr 2021 im Rückblick 
 

 
 

2.1  Keine Reise nach Nepal 
 

 

Aufgrund der Pandemie und der dadurch bedingten Lockdowns, eingestellten 

Flugverbindungen (weltweit) und der sonstigen Restriktionen reiste auch in diesem Jahr kein 

Mitglied unseres Vereins nach Nepal.  

 
 
 

2.2  Nepal-Tag online 
 
 

Wegen Corona wurde der ursprünglich für den Mai geplante Nepal-Tag der Deutsch-

Nepalischen Gesellschaft (DNG) abgesagt. Er fand dann wieder als Online-Veranstaltung 

am 5. Dezember unter dem Motto „Resilienz – Nepal“ statt. 

 

Moderatorin Anne Sengpiel, ganz links, Vorsitzender Ram Thapa, rechts 

 

 
 

2.3  Heimatherzen 
 

 

Schon länger gibt es die Aktion „Heimatherzen“ der Sparkasse Hildesheim Goslar Peine. 

Nun hat Iris Lehmann im November einfach mal unseren Verein angemeldet, der ja ein 

lokaler Verein ist, zwar nicht im Hildesheimer Raum tätig, sondern in Nepal, der sich aber 

doch auch über Geld für seine Projekte freuen würde. 

Die Online-Registrierung war einfach. Aber dann kam leider der Anruf, dass die Sparkasse 

doch nur solche Vereine auf ihrer Spendenplattform aufnimmt, die auch tatsächlich vor Ort 

aktiv sind. 
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2.4  Deutsch-Nepalesische Entwicklungszusammenarbeit 
 

 

 
 

Zur Erinnerung: Im letzten Jahr informierte die Deutsch-Nepalische Gesellschaft (DNG) ihre 

Mitglieder, dass die Regierung bzw. das BMZ (das Bundesministerium für wirtschaftliche 

Entwicklung und Zusammenarbeit) im Zuge seines Reformprozesses „BMZ 2030“ plante, die 

bilaterale Zusammenarbeit mit Nepal bis 2030 zu beenden. Daraufhin initiierten die DNG und 

der Verein Long Yang e.V. gemeinsam sowohl einen Offenen Brief als auch eine Petition an 

das BMZ bzw. den damaligen Bundesentwicklungsminister, Herrn Dr. Gerd Müller, mit dem 

Appell, die bilaterale Zusammenarbeit mit Nepal fortzusetzen. Iris Lehmann unterzeichnete 

für den Freundeskreis Lo-Manthang den Brief und die Petition. Siehe dazu den Jahresbericht 

2020. 
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Nachdem es nun seit Ende des Jahres eine neue Bundesregierung gibt, formulierten im 

Dezember die DNG und Long Yang wieder gemeinsam einen Offenen Brief an die neue 

Bundesministerin Schulze mit dem erneuten Appell, die deutsch-nepalesische 

Zusammenarbeit fortzuführen. Auch diesen Brief hat Iris Lehmann für den Freundeskreis Lo-

Manthang unterschrieben. 

 

 

 

 
 

2.5  Laufende Projekte 
 

 
Kloster Choede Gompa 

 

Trotz der Einschränkungen durch Corona konnten die Bauarbeiten im Kloster in Lo-

Manthang fortgeführt werden. 
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Baustelle im Juli   

 

Die Klosterschüler verbrachten wie 

gewohnt die Sommermonate im 

Kloster in Lo-Manthang und die 

kälteren Monate in der Winterschule 

in Kathmandu. Die Feste wie das 

Tenchi-Fest und Zeremonien und 

Rituale wurden in Lo-Manthang wie 

üblich durchgeführt. 

(Fotos Kloster: Khenpo-la) 

         

 

 
Mönche bei einer der vielen Zeremonien bei einer Familie daheim (März) 

 

 

Kloster Lo-Garphuk Samten Choeling Gompa  

mit seiner Tsosher Manjushree Monastic School 
 

Bei Beginn der Corona-Welle schickte Lhakpa Lama, der Schulleiter, diejenigen 

Klosterschüler, deren Familien in der Nähe wohnten, zurück zu ihren Familien. Die übrigen 

Klosterschüler blieben auch den Sommer über in ihrem eigentlich nur für den Winter 

vorgesehenen Quartier in Pokhara, wo sich zwei Lehrer um sie kümmerten. 
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Pal Ewam Namgyal Monastic School 
 

Während des Sommers blieben die Klosterschüler unten in Bhakunde/Pokhara, da der 

Neubau der Klostergebäude oben in Namgyal/Upper Mustang noch nicht abgeschlossen ist. 

Unser Verein übernahm auch in diesem Jahr wieder das Gehalt für den Tibetischlehrer und 

half mit weiteren Beträgen für Nahrung und im Winter für warme Schuhe.  

Ganz große Unterstützung kam wieder von Christa Kiroff, die die Klosterschule seit vielen 

Jahren unterstützt und immer einige Wintermonate dort verbringt. Nur im Winter 2020/2021 

blieb sie daheim. Im November flog sie, trotz aller Beschwerlichkeiten beim Reisen wegen 

der Corona-Maßnahmen, nach Nepal und zog zur großen Freude der Klostergemeinschaft 

wieder in der Klosterschule ein, um bis zum Frühjahr zu bleiben.  
 

     

Tibetisch-Unterricht: Lesen eines offenbar älteren tibetischen Textes auf traditionellen, 

einzelnen Blättern 
 

     

 

 
Auch das gehört zum Alltag  
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Im Mai wird – in Zeiten von Corona – die Hilfe zum Kauf von Masken u.a. gebraucht. 

 
 
 

 
 

Auf Christa Kiroffs ausdrücklichen 

Wunsch hin werden aber auch 

Spielsachen angeschafft.  
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Besonders Gutes nur an besonderen 

Tagen: Kothay, mit Fleisch gefüllte und 

gebratene Momos 

 
 

 

 
 
 

 
 
Besonders Leckeres auch nur  

an besonderen Tagen  
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Reis und Gemüse  

an normalen Tagen  

 
 

 

 
 

Im Dezember konnten dank der gemeinsamen Unterstützung von Christa Kiroff und unserem 

Verein feste Schuhe gekauft werden… 

 
 

 
 

 

…und warme 

Kniestrümpfe. Dazu 

kamen ein paar selbst 

gestrickte Socken von 

Christa Mom. 
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Warme Schuhe statt Plastikschlappen 

 

      
 

(Alle Fotos: Pal Ewam Namgyal Monastic School) 

 
 

Amchi Tashi Namgyal 
 

Amchi Tashi Namgyal konnte seinen Tätigkeiten weitgehend ungehindert 

nachgehen. (Anmerkung: Amchis heilen nach traditioneller tibetischer Medizin.)  
 
 

Schüler 
 

Je nach Schule gab es unterschiedlich lange Lockdowns und in der Regel wieder 

Online-Unterricht. Die Unterstützung für unsere Schüler lief weiter. 
 
Das war der Stand Ende 2021: 
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Tenzin Wangdak 
 

 
Zu Hause in Tsarang 

 
 
 

Er geht in die 4. Klasse.  

Er wohnt im Prinzip in Pasangs Hostel 

in Pokhara. Während des Lockdowns 

war er bei seinen Eltern in Tsarang. 

 

 
 

 

 

Online-Unterricht 

 

In Tsarang 
 
 

Pasang Lhamo 
 
 

 
Im Hostel 

 

Sie geht in die 6. Klasse. 

Sie wohnt in Pasangs Hostel oder, wenn 

Lockdown ist, bei ihrer Tante oder ihren 

Eltern in Pokhara. 

 
 

 
Mit ihrer kleinen Schwester 
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Ein Khatag von Tsewang für das super Zeugnis 
(Mai 2021) 
 
Auszeichnung von der Schule für ihre guten 
Leistungen (Dezember 2021) 

 
 

 
 
 

 
 

 

 
 
 
 

 

Sie ist eine sehr gute Schülerin, was auch ihre Zeugnisse zeigen.  
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Sonam Tsering und Dolma 
 

Sonam Tsering geht in die 4. Klasse. 

Aufgrund seiner Sehschwierigkeiten wohnt 

er nach wie vor bei seinen Eltern in Pokhara. 

 

Dolma geht in die 8. Klasse.  

Sie wohnt, wenn möglich, in Pasangs 

Hostel, weil es zu Hause doch etwas eng ist.  

 

Das Hostel wird nach Möglichkeit auch bei 

einem Lockdown offen gehalten, um 

denjenigen Kindern, die nicht zu ihren Eltern 

gehen können (von denen die meisten in 

Upper Mustang leben), eine Bleibe zu 

geben. 

 

 
 
 

 
 

Gaurav 
 

 

 
Tsewang und Gaurav   

 

 

Seit dem Herbst geht er in die 12. 

Klasse. 

Er wohnt in dem Vereinshaus des 

Vereins Lo-Chhodun Samaj 

Pokhara und passt damit als 

einziger Bewohner des Hauses auf 

das Haus auf, das ein Stück 

außerhalb von Pokhara liegt.  

Um ihm den weiten Schulweg zu 

erleichtern, hat er ein 

(gebrauchtes) Fahrrad bekommen. 
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Ngawang Sangpo 
 

         
 

Am 6. Oktober fanden seine letzten Abschlussprüfungen für die 12. Klasse statt. Bis Ende 

des Jahres waren die Ergebnisse noch nicht bekannt.  

Schon während des Lockdowns im Sommer war er hinauf zu seiner Mutter nach Tsarang 

gegangen. Dort machte er sich nützlich, z.B. als Maler von Hauswänden. Nach den 

Prüfungen im Oktober kehrte er zurück nach Tsarang. 

Was unser „Künstler“ machen möchte, wenn er den Abschluss der 12. Klasse geschafft hat, 

ist derzeit noch völlig offen. 
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Neue Schüler 
 

 

 
Tsering Yangchen, Klasse 11 

 

 

 
Dhekyi Dolkar, Klasse 11  

 

 

 
Dawa Sangmo, Klasse 11 

 

 

Es gibt 5 neue Schüler. Sie 

gehen in die 11. bzw. 12. 

Klasse und wohnen alle in 

Pasangs Hostel. Da sie alle 

aus armen Familien aus 

Upper Mustang stammen, 

hat der Freundeskreis Lo-

Manthang für sie die 

Schulgebühren 

übernommen. 

 

 

 
Gonpo Tsering, Klasse 11 

 

 
Dawa Sangpo, Klasse 12 

 
 
 

Die Zwillinge Lhakpa Choenzom und Yangchen Lhamo 
 

Am 2. Juni hat Yangchen ihr Bachelor-Studium angefangen, und zwar ein dreijähriges 

Studium Bachelor of Computer Science (BCS) an der Sunway International Business School 

in Kathmandu. Aufgrund des zu der Zeit immer noch anhaltenden Corona-Lockdowns 

startete das Studium mit Online-Kursen. 
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(Anmerkung: Ausgestellt am 31.05.2078 = 16.09.2021) 

 

Lhakpa hat begonnen, Deutsch am Goethe-Zentrum in Kathmandu zu lernen, da sie nach 

Deutschland kommen möchte. 
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Prakriti Gurung 
 

Im Mai hat Prakriti das 3. Jahr ihres Studiums Bachelor of Nursing Science (BNS) in Pokhara 

angefangen. Wegen der Pandemie fanden die Kurse allerdings zum Teil nur online statt. Ab 

August konnte sie dann aber ein Praktikum direkt im Krankenhaus machen.  

 

      
Im Kreißsaal (Januar) 
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Community group 3rd year, in der Uniform 

ihres Instituts 
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2.6  Einzelne Projekte 
 

 

Corona-Hilfen 
 

 

Angesichts der besonderen Corona-

Situation wurde unser Verein auch da 

aktiv: Nach Rücksprache mit den beiden 

Krankenschwestern Pema Dhoma und 

Namzo sorgte Tsewang im Mai dafür, 

dass ein Plakat mit Informationen zum 

richtigen Verhalten in Corona-Zeiten 

entworfen und gedruckt wurde. Bis dahin 

war zumindest in Upper Mustang bei 

einem großen Teil der Bevölkerung noch 

nicht so viel dazu bekannt. Anfang Juni 

wurden die Plakate dann in Jomsom, Lo-

Manthang und Tshosher aufgehängt. 

Außerdem besorgte Tsewang für die 

Krankenstationen in Tsarang und 

Tshosher Antigen-Test-Kits.  

 

 

 
 

 

         
 

Plakate kleben 

Klebeaktionen mit Helferin und Prakriti in Jomsom… 

…und mit Namzo und Helfer in Tshosher… 
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…und mit Pema Dhoma und Helfer in Tshosher 

 

     
Einen Teil der Test-Kits erhält Karsang in Tsarang,… 

 

 
…und den anderen Teil erhalten Pema Dhoma und Namzo. 

 
 

Lo-Chhodun Samaj Pokhara 
 

Vor einigen Jahren wurde der Kulturverein Lo-Chhodun Samaj Pokhara (samaj ist das 

nepalesische Wort für Verein) von Lowa gegründet, die in Pokhara leben oder zumindest 

den Winter in Pokhara verbringen. Gemeinsam werden Feste wie Losar (das Neujahrsfest) 

gefeiert, aber seine Mitglieder helfen sich z.B. auch untereinander, wenn dies nötig wird. 
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Hilfe brauchte im Sommer 

Dolma aus Thingar, die schwer 

erkrankt im Krankenhaus in 

Pokhara lag und selbst nicht für 

die Kosten aufkommen konnte 

(eine Krankenversicherung wie 

in Deutschland gibt es nicht). 

Vereinsmitglieder kümmerten 

sich um sie und sammelten 

Geld für die 

Krankenhausrechnung. Der 

Freundeskreis Lo-Manthang 

gab über Tsewang einen 

kleinen Beitrag dazu. Nach 

einiger Zeit befand sich die 

Patientin zum Glück wieder auf 

dem Weg der Besserung. 

 
 
 
 

 
 
 

 

Noch vor Corona hatte der Verein begonnen, ein Vereinshaus (eigene Bezeichnung: 

Kulturhaus) etwas außerhalb von Pokhara zu bauen. In diesem Jahr wurden die Bauarbeiten 

abgeschlossen. Nun können dort Treffen, Versammlungen und Feiern aller Art stattfinden. 

Durch eine Spende unseres Freundeskreises Lo-Manthang konnten ein erster Tisch und 

Stühle angeschafft werden.   
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Losar-Feier 

 

 
 

 
 

Am 31.12. nahm der Verein an 

einem Umzug durch Pokhara 

teil und präsentierte sich damit 

als eine der vielen ethnischen 

Gruppen aus den Bergen. 
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Schulklasse in Jomsom 
 

 
 

Im November half unser Verein einer Schulklasse der staatlichen Schule in Jomsom. Wie in 

Nepal üblich, werden die Straßenschuhe vor dem Betreten einer Wohnung oder in diesem 

Fall des Klassenraumes ausgezogen. Viele Kinder in dieser Klasse, die zum großen Teil aus 

ärmeren Familien kommen, hatten keine Hausschuhe, einige noch nicht einmal Socken. Mit 

dem Kauf von kuscheligen Hausschuhen sorgte Tsewang für warme Füße im Unterricht. 
 

     
Vorher… 
 

 
…und nachher 
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2.7  Neues von unseren ehemaligen Studenten 
 

 
 

 
 

 

Neues gibt es von unserer ehemaligen 

Studentin Mhendok zu berichten, die 

2018 ihr Bachelor-Studium 

abschließen konnte und Anfang 2019 

ihr Abschlusszeugnis erhielt (Bachelor 

of Business Administration, BBA). 

Mittlerweile arbeitet sie bei der 

Gandaki Bikas Bank in der Filiale in 

Kagbeni. 
 
 

 

Im September heiratete sie – per „Fernheirat“. Ihr Mann lebt in den USA, und sie hofft, dass 

sie bald zu ihm ziehen kann. 

 

 

In der Mitte die Braut 
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3.  Finanzen 
 

 

Der Kassenbericht für das Jahr 2021 sieht folgendermaßen aus: 

 
 

Einnahmen / Ausgaben 2021 
 

Einnahmen 
 

   EUR       720,00    Mitgliedsbeiträge  (12 x 60,00) 

+ EUR  19.986,95    Spenden 

   EUR  20.706,95 

============== 
 

Ausgaben 
 

   EUR     2.000,00    Unterstützung Lo-Garphuk Gompa 

+ EUR     1.000,00    Unterstützung Choede Gompa 

+ EUR     5.800,00    Unterstützung Pal Ewam Namgyal Monastic School 

+ EUR     5.050,00    Stipendien für Schüler und Studenten  

+ EUR     1.100,00    Stipendium für Prakriti 

+ EUR        500,00    Kulturverein Lo-Chhodun Samaj Pokhara 

+ EUR        700,00    Für Corona-Plakate und Test Kits 

+ EUR        100,00    Schule Jomsom 

   EUR   16.250,00 

+ EUR       183,75    Gebühren für Auslandsüberweisungen 

+ EUR         57,15    Kontogebühren 

+ EUR           6,00    Gebühren Sparkassencard (Debitkarte) 

+ EUR       178,73    Internet/Website 

+ EUR         11,52    Jahresgebühren Transparenzregister 2018 - 2020 

+ EUR       313,81    Kalender 

   EUR  17.000,96 

============== 
 

Kontostand  
 

   EUR     9.382,18    Kontostand am 01.01.2021 

+ EUR   20.706,95    Einnahmen 2021 

   EUR   30.089,13 

-  EUR   17.000,96    Ausgaben 2021 

   EUR   13.088,17    Kontostand am 31.12.2021  

=============== 
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4.  Dank 
 

 

 
 

DANKE 
 

 ཐུགས་རྗེ་ཆྗེ། 
 

Ganz herzlich danken wir allen für die so zahlreichen Spenden 

und damit die wunderbare Unterstützung, die wir – wieder –

erhalten haben, und das, obwohl dies nun das zweite Corona-Jahr 

war, das auch hier wohl nicht für jeden ganz einfach war. 

Ein herzliches Dankeschön geht auch wieder an unseren 

Webmaster Marcus Buchwald, der uns weiterhin allein für sein 

gutes Karma zur Seite steht. 

Danken möchten wir zudem Kilian Schwartz, der im Mai über 

die Corona-Situation in Nepal und dabei auch über unseren 

Verein im „Kehrwieder am Sonntag“ berichtete. 

Wir möchten allen auch im Namen der Klostergemeinschaften 

und aller Einzelpersonen und Familien danken, für die unsere 

Unterstützung gerade auch in diesem Jahr eine große Hilfe war.  

Wir hoffen, dass wir zusammen mit Ihnen unsere Projekte 

fortführen und damit weiterhin für die Menschen von Lo da sein 

können. 
 
 
 

 

 

Iris Lehmann  

Hildesheim, 30. Oktober 2022 
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Bildnachweis 
 

 

Fotos Titelseite 

Foto oben links: Die beiden Krankenschwestern Namzo und  Pema Dhoma in Tshosher 

Foto oben rechts: Tsewang übergibt Karsang, Krankenschwester in Tsarang, Test Kits 

Foto unten: In Lo-Manthang warten sie darauf, dass sie gegen COVID-19 geimpft werden (Juli) 
 

Bildnachweis 

Alle Fotos, wenn nicht anders genannt: Tsewang (Chhewang Rinjin Gurung) 
 
 

 
 

 

Lo-Manthang Anfang Januar 
 
 
 
 
 

 

Mitte Juni 
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Anfang Oktober in Jomsom 
 

 
 
 
 
 
 

 

 

Freundeskreis Lo-Manthang e.V. 
 

c/o Iris Lehmann 

Sedanstraße 17 

31134 Hildesheim 

iris.lehmann-hi@t-online.de 
 

Spendenkonto 

Sparkasse Hildesheim Goslar Peine 

Konto 4008242, BLZ 259 501 30 

IBAN: DE11 2595 0130 0004 0082 42 

BIC: NOLADE21HIK 

 

www.lo-manthang.de 
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https://www.e-pages.dk/kehrwieder/293/ 

 

 
 


